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Öffnung von Sportanlagen / Differenzierung von Sportarten 
 

 

Sehr geehrter Herr Präsident, lieber Martin… 

 
 
… vorweg gehe ich gerne davon aus, dass es Dir gut geht, in dieser - wahrlich „verrückten“ - 
Zeit, die wir im Sport und in unserer gesamten Gesellschaft durchleben müssen. 
 
Mit großem Interesse habe ich heute das Interview „Öffnung der Sportanlagen bleibt eine 
Forderung von mir“ im SPORT in BW 05/2021 Deines Kollegen Fleischer gelesen, mit dem er 
ein Thema anspricht, das auch ich seit Monaten (schon seit Herbst 2020) aktiv versuche zu 
„platzieren“ – bisher leider ohne Erfolg. Ich darf in der Sache auch an meinen Kontakt mit 
Herrn Tietze erinnern, in dessen Nachgang dankenswerterweise eine unterstützende 
Darstellung hinsichtlich der Auslegung des Begriffs der „weitläufigen Sportanlage“ auf der 
BSB-Homepage erschienen ist. 
 
In der Tat gibt es viele Sportarten, die selbst in Corona-Zeiten ihren Sport ausüben können. 
Die Leichtathletik gehört zu diesen Sportarten, wie auch andere und nutzt für Training und 
Wettkämpfe tatsächlich die immer wieder angesprochenen und betonten „weitläufigen 
Sportanlagen“.  Ergänzend trifft dies sicher auch auf den (nur beispielhaft) Golf-, Reit- und 
Skisport, oder auch den gesamten Wassersport zu.  
Viele Sportarten mehr können – unter Berücksichtigung der entsprechenden Vorgaben – ihre 
Trainingsangebote problemlos anbieten und damit einen immensen Beitrag für unsere 
Gesellschaft leisten.  
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Wir können als Leichtathletik auch darauf verweisen, dass wir im Herbst l.J. mit den 
entsprechenden Schutz- und Hygienevorgaben, die wir als Leichtathletik Baden-Württemberg 
mit dem LSV und der (Landes)Politik eng abgestimmt haben, noch mehrere 
Landesmeisterschaften organisiert und durchgeführt haben, bei denen es zu keinem 
Infektionsfall gekommen ist. 
 
- 
 
Die Antwort auf meine entsprechenden Anfragen und Bitten, doch eine Differenzierung der 
Sportarten vorzunehmen, war stets dieselbe: „wir werden den Sport nicht auseinander 
dividieren lassen“. 
 
➢ Ich halte eine solche Aussage für unverändert falsch, da sie zu pauschal gegeben 

ist und diesem wichtigen Thema - nicht nur für den Sport, sondern für unsere 
gesamte Gesellschaft - nicht gerecht wird. 

 
 

Da ich mir sicher bin, dass auch Du die große Bedeutung des Themas kennst, kann ich mir 
an der Stelle ersparen die Argumente im Detail dafür darzustellen.  
 
 
Gerne möchte ich aber Dich bitten, dass Du dieses Thema vielleicht „auf den Schirm“ nimmst, 
um beim BSB selbst, aber auch im LSV dieses weiter zu verfolgen und zu vertreten.  U.U. 
wäre ein gangbarer Weg, dass die entsprechenden Fachverbände Deinen Bemühungen und 
Argumenten unterstützend beitreten und dies auch entsprechend zum Ausdruck bringen… 
 
Die Badische Leichtathletik ist dazu bereit … 
 
 
Vielen Dank für Deine Bemühungen. 
 
 
Mit freundlichem Gruß und allen guten Wünschen… 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 


